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Film Implosion! Schweizer Filmexperimente
Das Experimentalfilmschaffen in der Schweiz ist reichhaltig und voller Über- 
raschungen. Mit Experimenten am Film- und Videomaterial selbst, nonkon- 
formistischen Dokumentarfilmen, fiktionalen Filmen und Videoinstallationen 
brachen zahlreiche Gestalter mit den gängigen Regeln des Filmemachens. 
Für sie – darunter Dieter Meier, Fredi M. Murer oder Pipilotti Rist – stand der 
Experimentalfilm nicht selten am Anfang eines Werdegangs, der in anderen 
Film- oder Kunstgattungen seine Fortsetzung fand. Die erste breit angelegte 
Ausstellung über das wenig bekannte Genre versammelt Filme und Videos 
aus den 1960er- bis 1980er-Jahren, die eine Zeitreise durch drei Jahrzehnte 
radikaler Kreativität ermöglichen. Zusammen mit zeitgenössischen Plakaten 
und Zeitschriften lassen sie den Besucher in eine Welt der Bilder und Klänge 
eintauchen. 

Museum für Gestaltung 
Toni-Areal, Pfingstweidstrasse 96
8005 Zürich, +41 43 446 67 67
Tram 4, Haltestelle Toni-Areal

Öffnungszeiten
Dienstag–Sonntag: 10–17 Uhr
Mittwoch: 10–20 Uhr
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